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WAS WIR ALS LEBENDIGE GEMEINDE 
IN DER NÄCHSTEN SYNODE WOLLEN

Freiheit für Gemeinden, die leben wollen: Weg mit unhaltbaren 
Beschränkungen, her mit Freiheitsrechten! Gemeinden sollen zum 
Beispiel frei über Erbschaften verfügen können.

Mehr Entscheidung vor Ort – weniger Vorschriften durch den 
Oberkirchenrat. Statt einer Kontroll-Mentalität brauchen wir eine Kultur 
des Vertrauens.

Auch kleine Gemeinden sollen künftig eigenständig geleitet werden: 
Die Geschäftsführung einer Gemeinde soll auch bei einer 50 % 
Pfarrstelle liegen können.

Türen auf für eine Gemeinde der Ehrenamtlichen: Wir glauben an das 
Priestertum der Glaubenden. Christen können mehr als nur zuhören. 
Kirchengemeinden sollen auch ganz von Ehrenamtlichen geleitet 
werden können.

Gottesdienste müssen sein, mit oder ohne Pfarrer! Gottesdienste 
sollen stattfinden, auch wenn künftig keine Pfarrerin mehr da sein wird 
– sie können auch von Ehrenamtlichen geleitet und gestaltet werden. 

Innovation wird belohnt: Wir fordern einen Investitionsfonds von 10 
Millionen Euro für missionarische Initiativen in Gemeinden. Auch eine 
kleiner werdende Kirche, die konsequent spart, muss investieren und 
Neues wagen.

Es gibt mehr Pfarrerinnen und Pfarrer -  wir müssen nur die Türen 
öffnen. Wir fordern endlich umzusetzen, was schon längst beschlossen 
ist: Alternative Zugänge zum Pfarramt für Absolventinnen und 
Absolventen freier theologischer Hochschulen ermöglichen.



Gründen statt Schließen: Wir stärken Evangelische Kindergärten und 
Schulen – und gründen neue. 

Wir legen uns fest: Keine weiteren Kürzungen in der Jugendarbeit! 
Wir wollen eine starke kirchliche und freie Jugendarbeit und 
unterstützen etwa das Evangelische Jugendwerk in Württemberg 
(EJW), den CVJM, die EC-Jugend, die Pfadfinder-Arbeit, die 
Gemeinschaftsverbände.

Wir behalten die ganze Welt im Blick und unterstützen freie Werke 
insbesondere in der Entwicklungsarbeit und Mission. 

Wir bleiben dort, wo die Not am größten ist: Diakonie muss ein 
Markenzeichen unserer Kirche bleiben.

Liebe lässt sich nicht kaufen: Wir wollen, dass sich unsere Kirche 
gegen Menschenhandel engagiert. Darum setzen wir uns für ein 
„Sexkaufverbot für Freier“ ein.

Klimaschutz bleibt wesentlich – aber bitte realistisch! Darum stehen wir 
für eine Überarbeitung des kirchlichen Klimaschutzgesetzes: Sonst 
haben wir „Gemeinden ohne Häuser“ und bald auch „Häuser ohne 
Gemeinden“. 

Mehr Zeit für Gott und die Menschen – nicht für Bürokratie! Wir 
setzen uns für die Reduzierung von Sitzungstagen der Landessynode 
ein und fordern eine Entbürokratisierung der Landeskirche. 

Unsere Zeit in Gottes Hand: Angesichts vieler Krisen der Welt regen wir 
einen Gebetstag unserer Landeskirche an - über Ortsgrenzen hinweg, 
die Welt im Blick, digital vernetzt: „Württemberg betet gemeinsam“. 
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